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Viernheim, 28. I'Iiärz 2017

F o rd e ru ng eines P roj e kth eirafs NBS Rh e i n- M a i n/ Rh e i n - N ec ka r
Antwortschreiben BMVI

Sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Bürgerinitiative ,,Mensch vör Verkehr",

zum Anfang des Jahres habe ich Sie darüber informiert, dass ich mich in einem ge-

meinsamen Schreiben mit dem Kollegen Herrn Dr. Meister erneut an Bundesver-
kehrsminister Dobrindt gewendet habe, um die überregionale Forderung nach einem
P rojektbei r al zu bekräft igen.

Mittlenrveile liegt uns ein Antwortschreiben aus dem BMV! vor, in dem erläutert wird,

dass ein Gremium wie der ,Projektbeirat' keine Entscheidungsbefugnisse erhalten

kann, die eine plan- und zuwendungsrechtliche Prüfungen vorwegnehmen würden.

Des Weiteren wird angeführt, dass es den Vorhabenträgern (DB sowie die Bundes-

länder Hessen und Baden-Württemberg) nach Erarbeitung einer konkreten Trassen-

variante freisteht, die weiteren Planungen durch ein etwaiges Gremium wie einem

Projektbeirat begleiten zu lassen. ln diesem Zusammenhang sei noch einmal er-

wähnt, dass in erster Linie die genannten Vorhabenträger über die Einführung eines

Projektbeirats entscheiden. Der Bund in Form des BMVI stellt dies den Vorhabenträ-
gern frei. Das Antwortschreiben des BMVI liegt lhnen zur Kenntnis bei.

ln Rücksprache mit dem Kollegen Herrn Dr. Meister haben wir uns dazu entschieden

die Forderung zur Einführung eines Projektbeirates nach Vorliegen einer konkreten

Trassenvariante erneut auf die Tagesordnung zu rufen. Bis dahin unterstützen wir

selbstverständlich die konstruktive Zusammenarbeit in dem bereits bestehenden Be-

teilig ungsforum samt Arbeitsg ruppen.
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Von besonderer Bedeutung für unsere Region werden die Ergebnisse der beiden
Untersuchungen sowohl des Bundes als auch der Deutschen Bahn zum Knotenpunkt
Mannheim sein. Abhängig von diesen Ergebnissen wird der konkrete Streckenverlauf
der Neubaustrecke im Süden geplant werden. Unsere gemeinsame Aufgabe wird es
daher sein, nach Vorliegen der Ergebnisse die für ,Mensch' und ,Natur' bestmögliche
Streckenvariante zu forcieren.
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